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Entscheidend für viele Menschen ist aber nicht die Inflationsrate 
per se, sondern der Preisauftrieb beim so genannten Miniwaren-
korb – der durchschnittliche wöchentliche Einkauf, Dienstleistun-
gen und Treibstoff -, der im Schnitt 2022 unglaubliche 14,5 % 
betrug. Die Löhne und Gehälter ziehen da nicht mit; die Folge ist, 
einfach gesagt, ein Wohlstandsverlust. Für Menschen, die schon 
bisher kaum über die Runden gekommen sind, bedeutet der Preis-
anstieg jedoch eine die Existenz bedrohende Verarmung. Unsere 
Bundesregierung hat zwar Gegenmaßnahmen ergriffen, jedoch 
wurde vielfach „mit der Gießkanne“ unterstützt und somit auch je-
nen unter die Arme gegriffen, die es nicht wirklich nötig haben. Viel 
Geld wurde dafür aufgewendet; die soziale Balance jedoch verfehlt. 

Umso bedauerlicher ist das Gezänk innerhalb der SPÖ auf Bundes-
ebene. Als Ortsorganisation sehen wir diese Art des „Meinungsaus-
tausches“ wenig förderlich, das kommunale Zusammenleben ge-
rade nach der coronabedingten Enthaltsamkeit zu forcieren. Auch 
auf der politischen Ebene im Land NÖ hat sich gezeigt, dass Streit 
von der Wählerschaft nicht goutiert wird. Minus 3,3 % bei der Land-
tagswahl am 29. Jänner 2023 bedeuten ein historisch schlechtes 
Wahlergebnis für die SPÖ in Niederösterreich. Wie sich das Wahl-
ergebnis im Land personell und inhaltlich auswirkt, wird erst nach 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe entschieden. Einfluss auf The-
resienfeld hat das Ergebnis aber allemal…

Wir haben versucht, dieser Tristesse mit vielen Veranstaltungen 
entgegenzuwirken. Der erste Krippenpunsch zum Beispiel, oder die 
Silvesteraktion, der Neujahrsempfang und nicht zuletzt der Herz-
erlball, der nach 4 Jahren wieder stattfinden hat können, geben 
Zeugnis davon ab, dass wir als politische Fraktion in Theresienfeld 
unser Credo „ZusammenWachsen“ ernst nehmen und auch leben. 
Die Gemeinde und hier insbesondere unsere Bürgermeisterin Ing-
rid Klauninger unterstützt unsere Anliegen und die Auswirkungen 
können Sie direkt spüren. Der Heizkostenzuschuss, Essen auf Rä-
dern, Schul- und Kindergartenausbau, Windeltonne und -zuschuss 
aber auch die neuen Tarife für die Vereine bei der Benützung des 
Mehrzwecksaales sind Beispiele der sozialen Politik in Theresien-
feld. Was Bürgermeisterin Klauninger zurzeit bewegt, lesen Sie in 
ihrem Vorwort. Im Blattinneren sehen Sie u. a. das fotografische 
Zeugnis unserer Veranstaltungen für die Theresienfelderinnen und 
Theresienfelder.

Es war und ist uns ein Vergnügen…. 

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Sorgen vieler Menschen werden immer größer, stei-
gen doch die Verbraucherpreise seit fast zwei Jahren 
ständig über dem von der Europäischen Zentralbank 
festgelegten Zielwert von „knapp unter 2 % im Jahres-
schnitt“. 

Herzliche Grüße
Robert Kocmich 

Der Wähler hat immer recht – oder?

Ende Jänner dieses Jahres wurden die 
Wahlen zum NÖ-Landtag geschlagen – mit 
durchaus  unerwarteten Ergebnissen:
Die ÖVP hat wohl nicht erwartet, nicht nur 
„die Absolute“, sondern auch die Mehrheit 
in der Landesregierung zu verlieren. Die 
Freiheitlichen haben wohl kaum einen so 
deutlichen Stimmenzuwachs erwartet. 
Die SPÖ musste schmerzlich zur Kenntnis 
nehmen, dass die dem Grunde nach richti-
gen sozialen Themen bei der Wählerschaft 
nicht (mehr) ankamen. Merkwürdigerweise 
meinen nach einer Wahl auch viele Protest- 
und Nicht-Wähler*innen, das Ergebnis in 
der Form gar nicht gewollt zu haben….
Das Ergebnis ist zur Kenntnis zu nehmen; 
zu beschönigen gibt es nichts. Als Ortsorga-
nisation haben wir weiter die Aufgabe, die 
Sorgen und Wünsche, die Nöte und Ängste, 
die Notwendigkeiten und Bedürfnisse der 
Menschen an die Bezirks-, Landes- und 
Bundesorganisation weiterzuleiten.
Natürlich schmerzt uns das Ergebnis. Die 
Landespartei ist gefordert, verlorene Wähle-
rinnen und Wähler wieder zurückzugewin-
nen. Wir setzten auf „unseren“ Vertreter im 
Land – den Vizebürgermeister von Wiener 
Neustadt, Mag. Dr. Rainer Spenger. Er kann 
es! Und er kann mit uns rechnen…
meint Ihr
Robert Kocmich

ZUSAMMENTHERESIENFELD

Kontaktieren Sie mich gerne unter 
robert.kocmich@
zusammenwachsen.co.at 
bzw. 0676/44 100 80.



www.zusammenwachsen.co.at

 
Geschätzte Theresienfelderinnen,
geschätzte Theresienfelder,

mit diesen einleitenden Zeilen möchte ich Sie über 
den Stand wichtiger Gemeindevorhaben informieren. 
Im Jahr 2022 konnten folgende wichtige Projekte 
fertiggestellt werden: Im Bereich der Trinkwasservers-
orgung wurde der Anschluss an den Wasserleitungs-
verband Triestingtal- und Südbahngemeinden 
geschaffen, der folglich eine zweite Quelle für unser 
Trinkwasser liefert und Spitzen im Sommer abdecken soll. 
Auch die in die Jahre gekommene Wasserleitung in der 
Ghegagasse wurde zur Gänze erneuert. Weiters wurden die 
Schulische Nachmittagsbetreuung in das ehemalige Kinder-
gartengebäude in der Kirchengasse umgesiedelt sowie die 
leer gewordenen Räume in der Volksschule zu Klassen-
zimmern umgebaut.

Im Bereich der Bildungseinrichtungen hat der Gemeinderat zwei 
essenzielle Grundsatzbeschlüsse gefasst: einerseits den Ausbau 
der Volksschule auf 16 Klassen am Standort der Volksschule in 
der Roseggerstraße, der auch eine Verlegung der Aufbahrungshalle 
mit sich bringen wird, andererseits den Neubau eines Kindergartens 
samt Räume für eine Tagesbetreuungseinrichtung für Ein- bis 
Dreijährige am kürzlich erworbenen Areal der Tennishalle.
Der Kindergartenneubau ist bedingt durch die prognostizierte 
Bevölkerungsentwicklung und die NÖ Kinderbetreuungs-
offensive, die vorsieht, ab September 2024 Kinder ab 
zwei Jahren aufzunehmen. 

Eine bedeutende Maßnahme im Sektor der Infrastruktur 
wird die Generalsanierung der Eggendorferstraße darstellen, 
die in drei Bauabschnitten ausgeführt werden soll. Ziel ist es, 
mit der neuen Ausführung ein angepasstes Fahrverhalten zu 
erreichen und einen breiteren Gehweg zu schaffen - dieser führt 
ja bekanntlich zu unserem neuen Kindergarten. Darüber hinaus 
sollen Grünflächen samt Bäumen entstehen. 

Weitere wichtige Investitionen:  die Ersatzbeschaffung eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr, 
div. Anschaffungen für die Blackout-Vorsorge, energieeffiziente 
Maßnahmen - wie die Bestückung des neuen Feuerwehrhauses 
mit einer Photovoltaik-Anlage und die Finalisierung der Stromtank-
stelle am Hauptplatz, Fertigstellung des Projekts Nutzwasserkanal 
bis zum Kindergarten Eggendorferstraße, notwendige IT-Erneuerungen 
in der Gemeindeverwaltung sowie Fertigstellung der Teilbebauungspläne 
im Zuge der Raumordnung.

Über die bereits geplanten Vorhaben hinaus denken wir über die Zukunft 
des Gemeindeamtes und des Veranstaltungssaales nach. Aufgrund der 
Bevölkerungszunahme und der Beschaffenheit des Gebäudes ist eine Neu-
orientierung notwendig. Aber auch der Bauhof / das Altstoffsammelzentrum 
muss in Bezug auf Erweiterung thematisiert werden.

Seit geraumer Zeit sind Veranstaltungen wieder möglich. Ich habe zahlreiche 
vorweihnachtliche Events sowie Faschingsveranstaltungen besucht und ich konnte 
in direktem Kontakt viele Gespräche mit unseren Bürger*innen führen. Es tut gut, 
den PULS von Theresienfeld wieder zu spüren!

Ihre Bürgermeisterin 
Ingrid Klauninger, MSc
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AUS DEM GEMEINDERAT



AUS DEM GEMEINDERAT

GOLDENE EHRENNADEL

Offizielle Verleihung der goldenen Ehrennadel der Marktgemeinde Theresienfeld an Prof. DI Dr. Josef 
Schröfl. Er hat die „Chronik von Theresienfeld“ geschrieben und war viele Jahre auch Obmann unserer 
Wassergenossenschaft. Der Beschluss für diese Auszeichnung fiel in der Gemeinderatssitzung einstim-
mig.
Wir gratulieren hiermit nochmals sehr herzlich und wünschen Herrn Prof. DI Dr. Schröfl vor allem Gesund-
heit und alles erdenklich Gute für viele weitere friedvolle Jahre im Kreise seiner Familie.

   

Wir haben den Nikolaus auf seinem Weg zu den braven Kindern in Theresienfeld gesehen und gebeten, 
mit ihm ein Foto machen zu dürfen. Er hat freundlicherweise zugesagt…

NIKOLAUS 2022

Familie & KINDER



Miteinander LEbenLEBENSQUALITÄT
   

ERSTER KRIPPENPUNSCH  

Schöne Stunden beim 1. Krippenpunsch! Besonderer 
Dank gebührt dem „Krippenschnitzer mit der Kettensä-
ge“, Herrn Dieter Tagwerker, der uns die Krippe bis nach 
den Feiertagen zur Verfügung stellte, sowie der Markt-
gemeinde Theresienfeld, die uns das Aufstellen dieses 
wunderschönen Weihnachtssymbols ermöglichte.

Viele Besucher - darunter der Vizebgm. von Wiener 
Neustadt, Rainer Spenger und der Klubobmann 
der SPÖ-Wiener Neustadt, Christian Hoffmann so-
wie der Bezirksgeschäftsführer Thomas Opavsky 
mit charmanter Begleitung. 
Selbstverständlich war auch unsere Bürgermeis-
terin, Ingrid Klauninger dabei und konnte mit vie-
len Besucherinnen und Besucher in lockerer At-
mosphäre plaudern.

Vor dem Punsch ist nach dem Punsch! Wir besuchten gerne auch die Veranstaltung der Feuerwehrju-
gend, den „Punsch am Hof“ und den Punschstand im Cafe Sunrise. 

DIVERSE PUNSCHSTANDBESUCHE



Weihnachtsshow der Kinderfreunde
Ein Besuch bei den Kinderfreunden Theresienfeld bei ihrer Weihnachtsveranstaltung „Die Zauberkekse“ 
mit dem Kinderzauberer Gregory am 24.12.2022. Unterstützt von Clown Bijay (alias GR Wolfgang Blau-
ensteiner) konnten die jungen und etwas älteren Besucher*innen eine kurzweilige Show genießen – so 
hatte das Christkind etwas weniger Stress bei seinen Vorbereitungen.

Familie & KINDER

UNSER HERBSTFEST AM 1. OKTOBER 2022

SK
Sabine

Kocmich

PHOTO BY

SK
Sabine

Kocmich

PHOTO BY

miteinander leben 
Silvester - Sektverteilung am Hauptplatz

Wir beendeten 
das Jahr mit bes-
ten Wünschen 
an die Theresien-
felderinnen und 
Theresienfelder 
am Hauptplatz. 
Wer mochte, 
konnte bei Sü-
ßem oder einem 
Piccolo Sekt zu-
greifen…

Zum Abschluss gab es noch ein Glaserl Sekt 
im Unikat́ l !



      NEUJAHRSBRUNCH 2023
Prosit 2023!  Einige Eindrücke vom gut besuchten Neujahrs-Brunch. Nach den Ansprachen von Bür-
germeisterin Ingrid Klauninger und SP-Vorsitzenden Robert Kocmich schmeckten die Suppe, das 
Krenfleisch und die süßen Häppchen hervorragend und trugen zur guten Stimmung erheblich bei. 
Eine tolle Veranstaltung mit tollen Gästen!

miteinander leben 

Am 14. Februar 2023 haben wir am Hauptplatz 
bunte Primeln verteilt - ein Valentinsgruß von Her-
zen an die Theresienfelder Bevölkerung!

VALENTINSTAG 2023



Kindermaskenball der Kinderfreunde am 18.02.2023 

Krapfen für die Kinder spendierte Bürgermeisterin Ingrid Klauninger, der Hauptpreis der Tombola wurde 
von der SPÖ Theresienfeld zur Verfügung gestellt. Die Animation besorgten Aygül Balaban, Kerstin Nosek 
und Clown Bijay.

Familie & KINDER

Am Faschingsamstag folgten 280 Besucher der Einladung der Kinderfreun-
de Theresienfeld ins Gemeindezentrum. Unsere höchste Anerkennung an 
das großartige Kinderfreunde-Team - sie haben ganze Arbeit geleistet!



miteinander leben 

ZUSAMMENKOCHEN

OSTERESSEN VON UNSEREM CHEFKOCH WOLFGANG 
Osterschinken im Brotteig (Zutaten für 6 Personen)

Osterschinken: ca. 1 ½ kg Selchfleischroller oder Schopfbraten – essfertig 
(oder roh – dann am Tag davor mit Gemüse und Gewürzen wie folgt kochen)
Gemüsefond:
1 Pkt. Suppengrün 
1 Stk. Zwiebel
3 Lorbeerblätter
Pfefferkörner (schwarz)
Wacholderbeeren
Liebstöckel
Muskatnuss gem.

300 g Weizenvollkornmehl
200 g Weizenmehl glatt (Typ 700)
2 Stk. Trockengerm
450 ml lauwarmes Wasser
½ EL Salz
1/16 lt Rapsöl 
gehackten Kümmel je nach Geschmack
1 Eidotter zum Bestreichen

Für den Brotteig

Zubereitung Fleisch wenn nicht essfertig
Das geputzte gewaschene Gemüse u. Zwiebel grobwürfelig teilen sowie die Gewürze in einem Topf mit reichlich 
Wasser geben. Aufkochen lassen, das Fleisch bedeckt ca. 1 ½ Stunden im Gemüsefond leicht köcheln lassen. 
Das Fleisch nicht anstechen, sodass der Fleischsaft nicht austritt. Vor dem Weiterverarbeiten gut auskühlen 
lassen. (Tipp: Am Tag davor kochen)

Zubereitung des Brotteiges
Alle Zutaten in eine Rührschüssel geben und zu einem glatten Teig kneten (Knetzeit ca. 10 Min).
Zu einer Kugel formen, in eine Schüssel geben, mit etwas Mehl bestäuben und abgedeckt an einem warmen Ort 
mind. 1 Stunde ruhen lassen. 
Je nach Wunsch nochmals zusammenschlagen und noch einmal gehen lassen – dadurch wird das Brot feinpori-
ger – oder weiter verarbeiten.

Den Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche so groß ausrollen, dass der Schinken gut darin eingeschlagen wer-
den kann.

Backblech mit Backpapier auslegen und den Schinken mit der Teignaht nach unten auf das Blech legen. Dabei 
darauf achten, dass der Schinken gut eingewickelt ist. Nochmals eine halbe Stunde rasten lassen.
Mit etwas Wasser den Eidotter glatt rühren und den Teig damit bestreichen.
Im vorgeheizten Backrohr bei ca. 180° C etwa 1 Stunde backen. 
Vor dem Anschneiden und dem Servieren kurz überkühlen lassen.

Serviertipp: Süßer Senf, frischer Kren, Senfgurken 

Getränketipp: Weißer G śpritzer oder Malzbier/Radler Ich wünsche viel Spaß beim Nachkochen!



miteinander leben 

ROTER HERZERLBALL 2023

Wunderbarer Herzerlball in Theresienfeld! Wie zuletzt 2019 konnten wir endlich wieder zum Roten 
Herzerlball einladen und es wurde ein schönes Fest. 

Als besondere Ehrengäste begrüßen durften wir den Vizebürgermeister von Wr. Neustadt Rainer Spen-
ger, die Bundesrätin a.D. Ingrid Winkler, sowie den Bezirksgeschäftfsführer Thomas Opavsky! Auch die 
Spitzen von Feuerwehr und Fußball waren mit dem Kommandanten Raphael Koller und Obmann Ralf 
Österreicher vertreten.



MITEINANDER LEBEN

ZUSAMMENFEIERN

Vor der Tombolaverlosung wurden die Herzerlkönigin und der Herzerlkönig prämiert. 73 Loskäufer*innen freuten 
sich, zu den Gewinnern zu zählen! Hauptpreise waren u.a. eine Herrenuhr und ein Fernseher. 

„Duo Amore“ sorgte für Tanzmusik und gute Stim-
mung und ließ den Saal beben...  

Auch in der Heubar herrschte ausgelassene Stimmung, und unser Barteam sorgte für wohlschmecken-
de Cocktails und Drinks!
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Wir wünschen ein frohes Osterfest!


